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Mit großer Freude und ebenso großem Stolz
möchte ich Sie hier an einem Ereignis teilhaben
lassen, das deutsche Rundfunkgeschichte ge-
schrieben hat: dem nach sorgfältiger Vorbereitung
vollzogenen Börsengang von Klassik Radio. 
Es war ein spannender Weg bis zum historischen
Datum 15. Dezember 2004. An diesem Tag wurde
die Notierung der Aktien im geregelten Markt 
der Frankfurter Wertpapierbörse aufgenommen. 
Erstmals in Deutschland ist damit ein Radio-
unternehmen erfolgreich an die Börse gegangen. 
Die Klassik Radio AG ist eine unabhängige, private

Radio-Holding mit drei wesentlichen Geschäfts-
feldern. Im Zentrum der Aktivitäten steht dabei der
Betrieb des nationalen Hörfunksenders Klassik
Radio. Darüber hinaus verfügt die Gruppe mit 
FM Radio Network über ein bedeutendes Radio-
syndication-Unternehmen sowie über die 
Unterhaltungs-Nachrichtenagentur First News.
Viel Spaß beim Blättern! 

Ihr Ulrich Kubak

Spannend

Liebe Aktionäre, Geschäftspartner und Freunde!

Erfolgreicher Börsengang: 

Ulrich Kubak, 

CEO Klassik Radio AG



2004 

Restrukturierung und Umfirmierung

der Euro Media Group AG in 

die Klassik Radio AG als Holding

des Radiokonzerns und

Vorbereitung des Börsengangs.

15. Dezember 2004

Notierungsaufnahme der Klassik

Radio AG als erste Radioaktie

Deutschlands im geregelten Markt

(General Standard) an der

Frankfurter Wertpapierbörse.

1999 

Übernahme der Mehrheit 

am bundesweiten 

Hörfunksender Klassik Radio.

1993 

Gründung von First News 

als erste webbasierte

Entertainment Nachrichten-

agentur in Deutschland.
1989 

Gründung von FM Radio Network,

dem ersten Radio-

syndicationhaus in Deutschland.

2001 

Erwerb der restlichen Anteile 

von Klassik Radio und Gründung

der Euro Media Group AG. 

Historisch



BUNTE, 22.12.2004

News, 16.12.2004

Süddeutsche Zeitung, 14.12.2004

Beeindruckend

Deutschland war schon im Weih-
nachtsfieber, als eine Wirtschaftsmel-
dung in den Medien für Aufsehen 
sorgte: Klassik Radio geht an die Börse!

Augsburger Allgemeine, 4.12.2004

Der Aktionär,15.12.2004



Erfreulich

boerse-online, 8.12.2004

manager-magazin.de, 9.12.2004
Reuters Deutschland, 7.12.2004

Die Online-Wirtschaftsdienste über-
schlugen sich und berichteten 
ausführlich über die Börsensensation. 

„Die Klassik Radio AG ist der erste börsennotierte
Hörfunksender in Deutschland.“
boerse.ard.de



15.12. 2004
Für alle Mitarbeiter von Klassik Radio war der 
erste Handelstag „ihrer“ Aktie der unvergesslichste
Tag des Jahres. 
Ulrich Kubak: „Als schließlich die erste Notierung

auf der Anzeigetafel erschien, da wussten wir: 
Es ist geschafft. 
Und am Abend wurde dann mit dem ganzen Team
ordentlich gefeiert.“

Erfolgreich

„Erstmals hat in Deutschland ein Hörfunksender 
den Sprung auf das Börsenparkett geschafft.“
Frankfurter Neue Presse



handelsblatt.com, 15.12.2004

boerse.ard.de, 15.12.2004

Aufregend

Für einen guten Start:

Rainer Riess, Managing

Director der Deutschen

Börse, überreicht Ulrich

Kubak die unter Börsianern

beliebte Bronzeplastik

„Bulle & Bär“.



Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung, 12.12.2004

Zukunftsweisend

Freundlich aufgenommen: 

Die Direktion der Deutschen

Börse in Frankfurt am Main 

begrüßt den Neuling auf 

der Anzeigetafel. Damit ist 

Klassik Radio offiziell dabei.



Vollbracht: Die Mitarbeiter der

Frankfurter Börse, der beteiligten

Bank und der Klassik 

Radio AG freuen sich über 

die gelungene Aufführung ihres

Gemeinschaftswerkes.

spiegel online, 15.12.2004

Vielversprechend



„Sie können, wenn Sie mögen, diesen Wert jeden Tag

hören. Es ist die erste Aktie, die man jeden Tag einschalten

und hören kann.“ (Ulrich Kubak)

„Wenn das der gute alte Beethoven gewusst hätte, dann

hätte er womöglich sogar noch einen Jingle komponiert.“

„Fans haben sie jedenfalls genug, die Macher von Klassik

Radio. Zumindest sind alle Aktien, die beim Börsengang

angeboten wurden, erfolgreich platziert. 

Und das ist in diesen Zeiten keine Selbstverständlichkeit.“

„Klassik Radio liefert auf dem Silbertablett im Prinzip am

Tag eine Million Hörer, die sich auszeichnen durch bestes

Einkommen, die sind sehr konsumfreudig, Genießer.

Deshalb hören sie auch Klassik Radio, und das ist die

Zielgruppe der Zukunft.“ (Ulrich Kubak)

„1989 gegründet, hat sich der Spartensender 

mittlerweile einen Namen gemacht, die Sprecher und

Moderatoren sind bundesweit bekannt.“

Börse im Ersten n-tv

Sehenswert

„Radio ist in vielen Ländern der Welt erfolgreich an 

der Börse vertreten. Wir sind die Ersten in Deutschland!“ 

(Ulrich Kubak)

„Der smarte junge Mann ist Hauptaktionär von Klassik

Radio und macht heute einen schönen Reibach. 

Erster Kurs bei sechs Euro, jetzt über sieben.“ 

(Moderator Dieter Möller)



„Ab Mittwoch schlägt die Börse neue Töne an. 

Denn dann wagt sich der erste 

Rundfunksender aufs Parkett: Klassik Radio.“

„Für sechs Euro gibt’s nicht nur Musik auf die Ohren,

sondern die erste deutsche Radio-Aktie fürs Depot.“

„Und mit gut sechs Millionen Eigenkapital steht der kleine

Sender besser da als viele Konkurrenten.“

„Und bei uns macht Klassik Spaß. Jetzt mit 

Georg Friedrich Händel und der Feuerwerksmusik.

Herzlich willkommen bei Klassik Radio.“

„Was für die Ohren gut ist, kann für das Portemonnaie

nicht schlecht sein, dachten sich die Macher 

und wagen sich nun aus musischen Höhen hinab auf 

das harte Börsenparkett.“

„Neben Bach, Beethoven und Tschaikowsky stehen auch

Andrew Lloyd Webber und Vangelis auf dem Programm.“

„Ein Fanartikel sagen die Einen, 

eine lukrative Geldanlage die Anderen.“

„Nur im wichtigsten Medienmarkt Deutschland gab es bis

heute keine einzige Radioaktie.“ (Ulrich Kubak)

3sat-Börse ZDF Mittagsmagazin

Filmreif



„Wir sind stolz darauf, heute Radiogeschichte 
in Deutschland geschrieben zu haben.“
Ulrich Kubak

Die Klassik Radio AG bedankt sich bei allen 
Beteiligten für ihren unermüdlichen und außerge-
wöhnlichen Einsatz, ohne den dieser historische
Schritt nicht möglich gewesen wäre: Bei allen 
Mitarbeitern, den Landesmedienanstalten und 
Medienräten, bei den IPO-Teams der BHF-Bank,
von KPMG und CMS, bei den Designated 
Sponsors – der VEM-Bank und HSBC – bei allen

Geschäftspartnern, Werbekunden, bei Philippe 
von Stauffenberg, bei Dr. Norbert Hörmann, bei allen
Print-, TV- und Online-Medien, die über den 
Börsengang berichtet haben und nicht zuletzt bei
allen Hörern und Fans von Klassik Radio. 
Wir sind überzeugt, dass unser gemeinsames 
Engagement ein großer Erfolg wird.

Dankbar


